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Es gibt viele Möglichkeiten „Danke“ 
zu sagen. Man kann es mit Worten 
tun, einfach Dankeschön rufen, Dank 
ausdrücken, in dem man dem zu 
Dankenden auf die Schulter klopft. 
Und dann gibt es Dinge, die man viel-
leicht unbeachtet und unbeobachtet 
tut, und damit die Arbeit des Anderen 
mit Füßen tritt, ja, sie auch missach-
tet. So etwas geschieht täglich auf 
dem Hauptmarkt: Da kniet ein Mann, 
ist fleißig, legt am Ende eine halbe 
Million Steine, die er vielmals berührt 
hat, sicher auf den Boden. Tausende 
freuen sich und dann steht EINER an 
der Ecke vor einem Laden und wirft 
dem Mann, der auf dem Pflaster 
kniet, seinen Zigarettenstummel ent-
gegen. Gehen sie mal über die neuen 
Pflasterflächen, dann sehen Sie, wie 
viele hunderte, ja tausende Zigaret-
tenfilter auf dem neuen Pflaster oder 
in den Fugen liegen und dort verrot-
ten. Ja, ich bitte die Mieter und Eigen-
tümer den Dreck wegzuräumen, aber 
viele lassen ihn einfach liegen. Weil 
sie aufmerksam machen wollen, wie 
Menschen die Arbeit eines Anderen 
achten? Seit 1934 die erste Filterziga-
rette aus Dresden in die Läden kam, 
gibt es die Unsitte Zigarettenfilter 
einfach auf öffentliche Flächen und 
Wiesen zu schmeißen. Sicher, man-
cher tut es unbedacht, andere hin-
gegen tun es bewusst. Was der Hun-
dekot auf dem Pflaster, ist der Filter 
in der Fuge. Bitte seien sie aufmerk-
sam, achten sie das, was Menschen 
für uns und nächste Generationen 
schaffen. Nachhaltigkeit beginnt mit 
Mülltrennung und Müllvermeidung 
auch schon in kleinsten Dingen. Vor 
der Haustüre zu beginnen, ist das 
schönste Geschenk an Klimaschutz 
und Heimatstadt. Rät Ihnen

    Ihr

„Wieder zurück in Gotha!“ – 
Eine große Sonderausstellung erzählt vom Aufstieg 
und Fall einer Sammlung

24.10.21 — 21.8.22

DIE VERLORENEN 
MEISTERWERKE

HERZOGLICHES MUSEUM GOTHA

Der junge Kavalier ist dem Betrachter zugewandt. 
In seinem schwarzen Wams und der plissierten 
Halskrause blickt er uns freundlich aus seinem 
Rahmen entgegen. Es wirkt fast so, als wäre er 
sich bewusst, welch glückliche Fügung seine 
Geschichte nahm, als im Sommer 2018 bei Ober-
bürgermeister Knut Kreuch das Telefon geklin-
gelt hatte: Das „Bildnis eines jungen Mannes“ ist 
eines der fünf Gemälde, die in einer stürmischen 
Dezembernacht 1979 aus Schloss Friedenstein 
gestohlen wurden – und dank dem besonnenen 
und klugen Engagement vieler nach über 40 Jah-
ren zurück nach Gotha kehren durften. 
Diese fünf Altmeistergemälde sind der Anlass für 
die große Sonderausstellung „Wieder zurück in 
Gotha!“, die vom 24. Oktober 2021 bis 21. August 
2022 im Herzoglichen Museum zu sehen ist. Aus-
gehend von diesem spektakulären Verbrechen, 
dem größten Kunstdiebstahl der DDR, beleuch-
tet die Schau die wechselhafte Sammlungsge-
schichte in Gotha, die im 20. Jahrhundert durch 
umfangreiche Verluste, aber auch durch wichtige 
Rückgaben geprägt war. 
Der Bogen spannt sich dabei vom Diebesgut 
Kleinkrimineller bis hin zur Beutekunst sowje-
tischer Trophäenbrigaden, die Kulturgut zum 

Zweck der Kriegsreparation im großen Maßstab 
abtransportierten. Am Beispiel Gothas kann 
exemplarisch ein spannendes Kapitel deutsch-
deutscher Geschichte nachvollzogen werden, das 
bis heute nicht abgeschlossen ist. Es erzählt vom 
Aufstieg und Fall einer jahrhundertealten Samm-
lung, die vollständig verloren war und mittler-
weile ihre historische Bedeutung zurückerlangen 
konnte.
Allein die Geschichte des „Bildnisses eines jun-
gen Mannes“, das Frans Hals zugeschrieben wird, 
zeigt die Stürme, denen die Gothaer Kunstsamm-
lung ausgesetzt war, kehrt das Gemälde doch be-
reits zum zweiten Mal zurück. Es war bereits im 
März 1946 mit dem Transport 176/1760 über Leip-
zig nach Moskau ins Staatliche Puschkin-Muse-
um verbracht worden und von dort 1958 erstmals 
heimgekehrt. 
Es ist nur eines von vielen Gothaer Objekten mit 
einer solch bewegten Geschichte. Barocke Elfen-
beinhumpen, altchinesische Keramik oder auch 
ein kostbares, goldenes Astrolabium. So unter-
schiedlich die Objekte auch sind: Sie alle haben 
ihren eigenen kleinen Krimi erlebt – und der wird 
ab 24. Oktober im Herzoglichen Museum erzählt: 
in „Wieder zurück in Gotha!“.

Das „Bildnis eines jungen Mannes“ (Frans Hals, um 1635) bei seiner ersten Rückkehr 1958: Hier hängen 
der damalige Gothaer Magazinmeister Josef Kaltwasser (li.) und der technische Mitarbeiter Paul Lotz  
das Gemälde wieder auf © Zentralarchiv, Staatliche Museen zu Berlin, Stiftung Preußischer Kulturbesitz
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Seit dem 1. August unterstützen 
 Philipp Lemke, Timucin Eray Karali 
und Lukas Steinmüller als Auszubil-
dende zum Mechatroniker das Fern-
wärme- Team. Bevor die Berufsschule 
startet, schnuppern die drei Nach-
wuchskrä� e erste Praxislu�  und 
begleiten ihre erfahrenen Kolleg*innen 
zu Arbeiten an der Trasse und im Heiz-
kra� werk. Die Stadtwerke Gotha 
freuen sich über die Verstärkung: Die 
Nachwuchsarbeit spielt für den Ener-
gieversorger eine große Rolle, um die 
Zukun� sthemen der Energiebranche 
erfolgreich zu meistern – zum Beispiel 

Immer wieder versuchen dubiose Anbieter 
am Telefon oder an der Haustür an per-
sönliche Daten zu gelangen, um neue 
 Verträge abzuschließen. Oftmals geben 
sie sich dafür sogar als Stadtwerke-Mitar-
beiter*innen aus. Wir empfehlen deshalb 
unseren Kund*innen, keine persönlichen 
Daten wie die Zählernummer, den 
Energie verbrauch oder die Bankverbin-
dung weiterzugeben. Die Stadtwerke 
informieren zu Vertrags an gelegenheiten 

aus schließ lich schriftlich. Haustürge-
schäfte und Telefonwerbung gehören 
nicht zur Geschäftspraxis. Unsere 
 Mitarbeiter*innen vereinbaren vorab 
immer einen Termin und können sich 
 ausweisen. Auch eventuelle Preis-
änderungen kündigen wir schriftlich an.
Wenn Sie betroffen oder einfach unsicher 
sind, dann melden Sie sich bei unserem 
 Kundenservice unter 03621 433-222. 
Unser Team hilft Ihnen gerne weiter.

Willkommen im Team!

VORSICHT!

www.stadtwerke-gotha.de

Der Bereich Fernwärme der Stadtwerke Gotha freut sich über 
Verstärkung: Drei Nachwuchskrä� e haben am 1. August 2021 ihre 
Ausbildung zum Mechatroniker begonnen.

Informationen von Ihrem regionalen Energieversorger | September 2021

Die Stadtwerke Gotha warnen vor Haustürgeschäften und Telefonwerbung.

der Fernwärme-
ausbau in Gotha 
geht weiter: 
Ende Juli konn-
ten wir unsere 
Maßnahme im 
Rahmen des 
städtischen 
Gesamtprojektes Friedrichstraße 
abschließen. Damit ist ein wichtiger 
Teilabschnitt der Fernwärme Rich-
tung Heizkraftwerk Siebleben, wel-
ches ins Netz eingebunden werden 
soll, fertig. Bis zum 1. Oktober verle-
gen wir auch am Schützenberg neue 
Fernwärmeleitungen. Wo immer 
technisch möglich, wenden wir inno-
vative Bauverfahren wie Spülboh-
rungen an. Dabei wird die Straße nur 
punktuell geöffnet, um die Rohrlei-
tungen unterirdisch zu verlegen. Ein 
offener Graben in der Straße ist nicht 
notwendig. Auf unserer Website 
sowie auf Instagram und Facebook 
gibt es nähere Infos zu unseren Bau-
maßnahmen. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden.
Herzlichst,

Dirk Gabriel
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Gotha GmbH

den Ausbau der umweltschonenden 
Fernwärme in Gotha. Wer Lust auf eine 
Ausbildung bei den Stadtwerken hat, 
kann sich schon jetzt um einen Platz 
für das nächste Jahr bewerben. „Wir 
 bilden im technischen und kaufmän-
nischen Bereich aus“, so Ausbildungs-
leiterin Julia Wittich. „Neben einer viel-
fältigen und praxisnahen Ausbildung 
erwarten die jungen Leute ein tolles 
Team und spannende A ufgaben.“ Infos 
zu den freien Ausbildungsplätzen 2022 
gibt’s auch auf der Website.
Kontakt: Julia  Wittich
Telefon: 03621 21198-151

Stadtwerke für Sie

Insbesondere 
Stadtwerke- 
Geschäftsfüh-
rer Dirk Gabriel 
und die Leitung 
des Bereichs 
Fernwärme 
freuen 
sich über den 
Fach kräfte-
Nachwuchs.

Liebe Gothaer*innen, 
Liebe Stadtwerke-
Kund*innen,

F
o

to
: I

u
ri

i_
A

u
 –

 iS
to

ck
.c

o
m



Öffentliche Bekanntmachung der Sitzungstermine  
und Tagesordnungen der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Gotha
Gremium:	 Hauptausschuss
Termin:	 Dienstag, 21.09.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: 	 Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha
Öffentlichkeitsstatus: 	 öffentlich

  Tagesordnung   
Öffentlicher Teil – Beginn: 17:00 Uhr

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Abstimmung zu Änderungen der öffentlichen Tagesordnung
3.	 Abstimmung der öffentlichen Niederschriften
3.1.	 vom 12.07.2021
3.2.	 vom 23.07.2021
3.3.	 vom 30.08.2021
4.	 Beschlussvorlagen – öffentlich
4.1.	 �Vergabeverfahren für Planungsleistungen nach VgV für Sanierung 

des Hauptmarktes in Gotha (VOL-OV-66/17/020), Nachtrag 5
	 Vorlage: HA 164/21
4.2.	 �Friedrichstraße in Gotha 3. BA von Justus-Perthes-Str. bis Schöne 

Allee – Los 1 – Straßenbau, Tiefbau Straßenbeleuchtung/Leer-
rohrtraße LT 01 (VOB-ÖA-66/19/126), Nachtrag 4

	 Vorlage: HA 165/21
4.3.	 �Kauf eines Schleppers für das Garten-Park- und Friedhofsamt  

(UVgO-BA-10/21/084)
	 Vorlage: HA 166/21
4.4.	 �Energetische Sanierung und behindertengerechter Umbau der 

Ekhofschule Los 7 – Metallbauarbeiten (VOB-ÖA-60/20/107) – 
Nachtrag 1

	 Vorlage: HA 167/21
4.5.	 �Planungsleistungen Verkehrsanlagen Friedrichstraße, 3. BA  

(VOL-FV-66/19/009) – Nachtrag 1
	 Vorlage: HA 168/21
4.6.	 �Friedrichstraße in Gotha 3. BA von Justus-Perthes-Str. bis Schöne 

Allee – Los 1 – LT 01 – Nachtrag 5 und LT 02 Nachtrag 4  
(VOB-ÖA-66/19/126)

	 Vorlage: HA 169/21
4.7.	 �Denkmalgerechte Instandsetzung des Hauptmarktes in Gotha,  

Los 1 – Tiefbau/ Oberflächen/ Rohrverlegung  
(VOB-OV-66/19/031), Nachtrag 10

	 Vorlage: HA 172/21

Gremium:	 Stadtrat der Stadt Gotha
Termin:	 Mittwoch, 22.09.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum: 	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1 
Öffentlichkeitsstatus: 	 öffentlich

  Tagesordnung   
Öffentlicher Teil – Beginn: 17:00 Uhr

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Abstimmung zu Änderungen der öffentlichen Tagesordnung
3.	 Abstimmung der öffentlichen Niederschrift vom 14.07.2021
4.	 �Informationen zu Entscheidungen des Oberbürgermeisters nach  

§ 30 ThürKO – öffentlich
5.	 Informationsbericht des Oberbürgermeisters
6.	 �Information zum Stand der Umsetzung des Haushaltsoptimie-

rungskonzeptes
7.	 Anfragen
7.1.	 �Vollstreckung fälliger Rundfunkbeiträge über die Stadtkasse – 

Fraktion AfD
	 0088/21
8.	 Anträge
8.1. 	 �Stellungnahme zum Gutachten des Finanzwissenschaftlichen For-

schungsinstitutes der Uni Köln – Fraktion DIE LINKE
	 A 210/21
8.2.	 �„Seebrücke“ „Zum sicheren Hafen für Geflüchtete“ – Fraktion DIE 

LINKE
	 A 229/21

8.3.	 �Erstellung eines Hitzeaktionsplans für die Stadt Gotha – Fraktion 
B'90/ Die Grünen

	 A 228/21
9.	 Beschlussvorlagen – öffentlich
9.1.	 Entwurf Haushaltssatzung 2022 
	 B 226/21
9.2.	 Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Gotha 
	 B 218/21
9.3.	 Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Gotha 
	 B 221/21
9.4.	 �Konzernabschluss der Kommunale Beteiligungen Gotha GmbH für 

das Geschäftsjahr 2020
	 B 209/21
9.5.	 �Jahresabschluss der Kommunale Beteiligungen Gotha GmbH für 

das Geschäftsjahr 2020
	 B 208/21
9.6.	 �Jahresabschluss der Thüringerwaldbahn und Straßenbahn Gotha 

GmbH 2020
	 B 207/21
9.7.	 �Außerplanmäßige Ausgaben für die HH-Stelle 46400.94001 – Versi-

cherungsschäden Kindergarten Neubau
	 B 212/21
9.8.	 Kindergärten in freier Trägerschaft 
	 B 206/21
9.9.	 �Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des Bebauungs-

planes Nr.91 Wohngebiet „Weinberg – Gotha-Siebleben“
	 B 219/21
9.10.	 �Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des Bebauungs-

planes Nr. 52.2 Wohngebiet „In der Güldenen Aue“
	 B 220/21
9.11.	 �Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des Bebauungs-

planes Nr. 70 Wohngebiet „Idaheim – Goldene Aue“
	 B 222/21
9.12.	 �Beschluss über den Entwurf und die erneute Auslegung des Bebau-

ungsplanes Nr. 82-2 Nahversorgungszentrum „Oststraße / Städ-
tischer Hof“

	 B 223/21
9.13.	 �Beschluss über die Abwägung der öffentlichen und privaten Belan-

ge zum Bebauungsplan Nr. 86 Wohngebiet „Westlich Sonneborner 
Straße“

	 B 224/21
9.14.	 �Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 86 Wohngebiet „West-

lich Sonneborner Straße“ 
	 B 225/21

Gremium:	 Hauptausschuss
Termin:	 Montag, 04.10.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha
Öffentlichkeitsstatus:	 nicht öffentlich

Gremium:	 Stadtplanungs-, Bau- und Umweltausschuss
Termin:	 Dienstag, 05.10.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha
Öffentlichkeitsstatus: 	 nicht öffentlich

Gremium:	 Sozial-, Sport- und Kulturausschuss
Termin:	 Mittwoch, 06.10.2021, 17:00 Uhr
Ort/Raum:	 Rathaus, Bürgersaal, Hauptmarkt 1, Gotha
Öffentlichkeitsstatus:	 nicht öffentlich

Gremium:	 Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss
Termin:	 Freitag, 08.10.2021, 13:00 Uhr
Ort/Raum:	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1
Öffentlichkeitsstatus:	 nicht öffentlich

Die Sitzungstermine werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Gotha, den 10.09.2021
gez. Kreuch / Oberbürgermeister
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Öffentliche Mahnung zum 16.09.2021
Für alle Abgabepflichtigen (Steuer- und Gebührenschuldner), die zum 
o. g. Termin noch keine schriftlichen Mahnungen erhalten haben, mahnt 
die Stadtkasse der Stadt Gotha gemäß § 33 Abs. 2 Nr. 3 Thüringer Ver-
waltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) die zum 
15.08.2021 fällig gewesenen, regelmäßig wiederkehrenden öffentlich-
rechtlichen Abgaben (Steuern und Gebühren) an.
Nach Ablauf der gesetzlichen Mahnfrist von einer Woche ab Mahndatum 
wird bei Nichtzahlung die Zwangsvollstreckung nach den landesrecht-
lichen Vollstreckungsbestimmungen angeordnet.
Es wird darauf hingewiesen, dass für bereits fällig gewordene Abgaben 
Säumniszuschläge zu erheben sind. (nach § 240 Abgabenordnung (AO) 
bzw. § 15 Abs. Nr. 5 b) bb)Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) 
i. V. m. § 240 AO. Die Steuern und Gebühren sind an die Stadtverwaltung 
Gotha unter Angabe von Kassenzeichen/Abgabennummer/Steuernum-
mer/Gebührennummer zu zahlen (ohne Angabe ist eine richtige Zuord-
nung nicht möglich und es kann zu Vollstreckungsmaßnahmen kommen.)
Bankverbindung:
IBAN: 	 DE94 8205 2020 0750 0450 00
BIC:	 HELADEF1GTH

gez. Jung / Abteilungsleiterin Stadtkasse

… sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter Haushalt/Kasse (m/w/d) 
im Tiefbauamt der Stadt Gotha.
Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum  
17. Oktober 2021 an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt- und Perso-
nalamt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung 
Tel. 0 36 21/222-238 wenden. 

… sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit/Social-Media (m/w/d) 
Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum  
17. Oktober 2021 an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt- und Perso-
nalamt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
Tel. 0 36 21/222-238 u. 0 36 21/222-316 wenden.

… sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter Nachhaltigkeitsarbeit 
(m/w/d) 
Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum  
17. Oktober 2021 an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt- und Perso-
nalamt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
Tel. 0 36 21/222-238 u. 0 36 21/222-316 wenden.

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G E N
DIE STADT GOTHA  Residenzstadt mit großer Perspektive …

… sucht Sie zur Verstärkung des Teams ab 1. März 2022 als

Erzieher und  
Heilpädagogen (m/w/d)
Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die Bewerbungen sind mit Ihren vollständigen Unterlagen bis zum  
17. Oktober 2021 an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt- und Personal-
amt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
Tel. 0 36 21/222-310 wenden.

gez. Kreuch / Oberbürgermeister

… sucht zur Verstärkung des Teams ab 1. Februar 2022 einen

Sachbearbeiter 
Straßenverwaltung/Straßenrecht (m/w/d)

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum  
17. Oktober 2021 an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt- und Perso-
nalamt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
Tel. 0 36 21/222-238 u. 0 36 21/222-316 wenden.

… sucht zur Verstärkung des Teams ab 1. Februar 2022 einen

Sachbearbeiter Wohngeld (m/w/d)

Die gesamte Ausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum  
17. Oktober 2021 an die Stadtverwaltung Gotha, Haupt- und Perso-
nalamt, Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Personalabteilung
Tel. 0 36 21/222-238 u. 0 36 21/222-316 wenden.

Bekanntmachung der Beschlüsse
aus der Sitzung des Hauptausschusses  
der Stadt Gotha vom 30.08.2021
Wir möchten darauf hinweisen, dass die in den Beschlüssen aufgeführten 
Anlagen, sofern sie nachfolgend nicht mit veröffentlicht sind, während 
der üblichen Sprechzeiten der Stadtverwaltung im jeweiligen Fachamt 
oder unter https://www.gotha.de/ratsinfo eingesehen werden können.

 HA  163/21    Beschaffung einer Weihnachtsmarktbeleuchtung für die In-
nenstadt der Residenzstadt Gotha Los 1 – Hauptmarkt Gotha (Modul 
01 + 02 + 12) Lieferung, Montage, Demontage und Lagerung (UVgO- 
BA-KS/21/082)

Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Gotha beschließt:
den Auftrag zur o.g. Ausschreibung an die Firma NEL GmbH, Debyes-
tr. 6, 04329 Leipzig mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe von 
131.996,70 € (inkl. USt.) zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis:	 einstimmig beschlossen

Gotha, den 09.09.2021
gez. Kreuch / Oberbürgermeister
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Einwohnerfragestunde
Gemäß § 27 a der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Gotha sind 
quartalsweise Einwohnerfragestunden durchzuführen.
Die nächste Einwohnerfragestunde wird in der Stadtratssitzung am 
24.11.2021 durchgeführt. Anfragen hierzu sind bis zum 06.11.2021 an 
Stadtverwaltung Gotha, Abt. Stadtratsbüro, Hauptmarkt 1, 99867 Gotha 
oder per E-Mail an stadtratsbuero@gotha.de zu senden.

gez. Kreuch / Oberbürgermeister

Bekanntmachung  
der Stadt Gotha
für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
am 26. September 2021
Die Stadt Gotha hat allen Wahlberechtigten der Stadt Gotha, die in das 
Wählerverzeichnis zur Wahl des 20. Deutschen Bundestages von Amts 
wegen einzutragen sind, ab dem 16.08.2021 Wahlbenachrichtigungen 
übersandt.
Die fehlerhafte Angabe der Jahreszahl (2019) in der Überschrift der 
Wahlbenachrichtigung wird hiermit berichtigt.

Richtig muss es lauten:
Wahlbenachrichtigung für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag für 
die Wahl am Sonntag, dem 26.09.2021, von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Die fehlerhafte Angabe der Jahreszahl auf der Wahlbenachrichtigung 
zur Wahl des 20. Deutschen Bundestages beeinträchtigt die Wahlbe-
rechtigten nicht in ihrem Wahlrecht. 
Mit der übersandten Wahlbenachrichtigung ist sowohl die Briefwahl 
als auch die Wahl im Wahlraum uneingeschränkt möglich. Die Wahl-
vorstände werden entsprechend eingewiesen.
Die Wahlbenachrichtigung zum 20. Deutschen Bundestag weist den 
Wahlberechtigten darauf hin, dass er in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, wo sich der zuständige Wahlraum befindet und wie er sich zu 
verhalten hat, wenn er im Wege der Briefwahl an der Wahl zum 20. Deut-
schen Bundestag teilnehmen möchte.

Hat der Wahlberechtigte die Wahlbenachrichtigung verlegt oder verlo-
ren, kann er trotzdem wählen.
Die Wahlberechtigten werden gebeten, die Wahlbenachrichtigung mitzu-
bringen und ihren Personalausweis oder Reisepass bereit zu halten, wenn 
sie am 26.09.2021, im Wahlraum, der auf der Wahlbenachrichtigung unten 
vermerkt ist, das Wahlrecht persönlich ausüben wollen. 

Gotha, den 01.09.2021
gez. Kreuch / Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung
1.	� Am 26. September 2021 findet die 

	 Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 
	 Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2.	 Die Stadt Gotha ist in 28 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
	� In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 

vom 16. August bis 5. September 2021 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlbe-
rechtigte zu wählen hat.

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 15:00 Uhr in den nachstehenden Briefwahlräumen zusammen:

	 Briefwahl-	 Anschrift
	 vorstand	
	 1	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 2	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 3	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 4	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 5	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 6	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 7	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha
	 8	 Stadthalle Gotha, Schützenplatz 1, in 99867 Gotha

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	� Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-

treten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Be-

werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei 
anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeich-
nung, 

	 b)	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung 
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem linken 
Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll, und seine Zweitstimme in der Weise, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

Zeit, das Richtige zu tun!
Bundesfreiwilligendienst im Kindergarten 
„Spatzennest“ der Stadtverwaltung Gotha
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot, sich außerhalb von Beruf 
und Schule für einen Zeitraum, zurzeit zwischen sechs und 12 Monaten, in 
gemeinwohlorientierten Tätigkeitsfeldern zu engagieren.
Derzeitige Grundvoraussetzung der Bewerber*innen ist eine abgeschlos-
sene Schulausbildung und das Erreichen des 16. Lebensjahres.
Weitere Informationen zum Bundesfreiwilligendienst können Sie auf un-
serer Homepage der Stadt Gotha www.gotha.de unter der Rubrik Rathaus 
& Politik – Stadtverwaltung – Personalabteilung entnehmen.
Der Einsatz erfolgt im Kindergarten „Spatzennest“ und ist ab Dezember 
2021 möglich.
Haben Sie Interesse an einem Bundesfreiwilligendienst, möchte ich 
Sie bitten, sich mit der Personalabteilung in Verbindung zu setzen.  
Tel. 03621/222-201
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Bewerbungskosten von der 
Stadtverwaltung Gotha nicht übernommen werden können und dass wir 
nur Bewerbungsunterlagen zurücksenden, die einen frankierten DIN-A4-
Rückumschlag enthalten.
Ansonsten gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unter-
lagen verzichten und werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens die 
Unterlagen ordnungsgemäß vernichten.
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Programm der Seniorenakademie 2021/22
Die Seniorenakademie der Stadt Gotha kann 
trotz Corona-Pandemie in diesem Jahr durch-
geführt werden. Da nun alle Veranstaltungen 
im Kulturhaus stattfinden, können die nötigen 
Abstände und alle weiteren Schutz- und Hygi-
enemaßnahmen eingehalten werden. Einzige 
Neuerung: Es wird in diesem Jahr wahrschein-
lich keine Gasthörerausweise geben, da die ma-
ximale Personenanzahl nicht kalkulierbar ist.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
–	 Warum wir impfen?
	 27. September 2021, 10:00 – 11:45 Uhr 
	 Dipl.-Med. Susanne Köhler
–	� Resilienz – zum Konzept der  

psychischen Widerstandsfähigkeit
	 11. Oktober 2021, 10:00 – 11:45 Uhr 
	 Prof. Dr. Roland Merten 

–	 �Spuren am Tatort –  
es bleibt nichts geheim

	 8. November 2021, 10:00 – 11:45 Uhr 
	 Wilfried Voss
–	 Baufortschritt auf Schloss Friedenstein
	 �22. November 2021, 10:00 – 11:45 Uhr 
	 Dorothea Voigt, Sabine Jeschke 
–	 Bäume für den Garten
	� 29. November 2021, 10:00 – 11:45 Uhr
	 Ulf Zillmann
–	 �Um die Geschicke der Welt zu lenken – 

wie einst Freimaurer und Illuminaten in 
Gotha regierten

	 10. Januar 2022, 10.00 – 11.45 Uhr
	 Matthias Hey
–	� Vom Fossil zum Roboter und alle Schrit-

te zwischendurch: Die Bewegung der 

frühen Lendenwirbeltiere  
vom Bromacker und Evolution  
des bemerkenswerten Hals  
der Giraffen

	 24. Januar 2022, 10:00 – 11:45 Uhr
	 Prof. Dr. John A. Nyakatura
–	 �Die Brüder Grimm, Friedrich Gerstäcker 

und Karl May in Gotha
	 �7. Februar 2022, 10:00 – 11:45 Uhr
	 Maik Märtin
–	 �Geschichte der Homöopathie  

anhand des Wirkens des Begrün- 
ders Samuel Hahnemann,  
der in den Jahren 1791/92  
in Gotha weilte

	 �14. Februar 2022, 10:00 – 11:45 Uhr
	 Manfred Haferanke

4.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, 
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder 

	 b)	 durch Briefwahl teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag so-
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort späte-
stens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter 

anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundes-
wahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-
derung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Gotha, den 06.09.2021
gez. Kreuch / Oberbürgermeister

Wahl zum 20. Deutschen Bundestag
Hygienemaßnahmen und Verhaltensregeln für Wähler am Wahltag, dem 26.09.2021
Für die ordnungsgemäße und rechtssichere Durchführung der Bundestags-
wahl am 26. September 2021 ist das Einhalten von Infektionsschutzmaß-
nahmen notwendig. Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang die Vor-
gaben der Thüringer Verordnung zur Regelung infektionsschutzrechtlicher 
Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus SARS-CoV-2 (Thüringer 
SARS-CoV-2-Infektionsschutz-Maßnahmenverordnung -ThürSARS-CoV-
2-IfS-MaßnVO-) vom 23.08.2021, insbesondere § 8a ThürSARS-CoV-2-IfS-
MaßnVO.
1.	 �Jede Person hat im Wahlraum und innerhalb des Gebäudes, in dem 

sich der Wahlraum befindet, zu anderen Personen einen Mindest-
abstand von 1,5 Metern einzuhalten.

2.	� Im Wahlraum sollen sich nur so viele Stimmberechtigte gleichzei-
tig aufhalten, wie Wahlkabinen vorhanden sind.

3.	 �Nach der Stimmabgabe sollen die Stimmberechtigten den Wahl-
raum zügig verlassen.

4.	 �In Wahlräumen und innerhalb des Gebäudes, in dem sich der  
Wahlraum befindet, haben Personen ab dem vollendeten 16. Le-
bensjahr eine qualifizierte Gesichtsmaske im Sinne des § 6 Abs. 2 

zu verwenden. Dies gilt nicht für die Dauer, einer vom Wahlvorstand 
angeordneten Abnahme der qualifizierten Gesichtsmaske zur Iden-
titätsfeststellung.

5.	� Personen ohne qualifizierte Gesichtsmaske im Sinne des § 6 
Abs. 2, bei denen keine Ausnahme nach § 6 Abs. 5 Nr. 2 vorliegt, 
können nach Maßgabe des § 31 Satz 2 des Bundeswahlgesetzes 
aus dem Wahlraum verwiesen werden. Die Maskenpflicht entfällt, 
wenn ein gültiges ärztliches Attest vorgelegt wird, dass beschei- 
nigt, dass der Inhaber (Name, Vorname, Anschrift) eine medizi-
nische Maske aus gesundheitlichen Gründen nicht tragen darf.	  

	 �Um darüber hinaus die Infektionsgefahr weiter zu senken, werden 
die Wahlberechtigten gebeten, eigene Kugelschreiber mitzubringen 
und vor dem Betreten des Wahlraumes die Hände zu desinfizieren.

	 Es wird darauf hingewiesen, dass mit Wartezeiten zu rechnen ist.  

M. Langenhan / Wahlbeauftragter 
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BGG feierte Richtfest am Hauptmarkt 18
Der Wiederaufbau des Wohn- und Geschäfts-
hauses Hauptmarkt 18, besser bekannt als das 
Haus „Zum Roten Löwen“, ist zu Zeiten der 
Hauptmarktsanierung und der komplexen Mo-
dernisierung der umgebenden Wohnbebauung 
eine besondere, vor allem logistisch anspruchs-
volle Herausforderung für die Baugesellschaft 
Gotha mbH. Den vorgesehenen Bauablauf 
einzuhalten, gelingt hier nur mit einem akri-
bisch einzuhaltenden Zeitplan, der für alle Be-
teiligten verbindlich ist. 
Nachdem im September 2020 mit den Arbeiten 
begonnen wurde, ist nun ein Jahr später der 
Rohbau fertig und der Dachstuhl gerichtet. Der 
Tradition des Richtfestes folgend, wurde am 
2.  September 2021 ein Richtkranz gesetzt und 

ein Richtspruch vom Zimmermann Herrn Huke 
gesprochen. 
In dem Gebäude entstehen acht komfortable 
Wohnungen. Zwei 2-Raum-Wohnungen mit 
Wohnflächen von ca. 54 m2 und 66 m2, fünf 
3-Raum-Wohnungen mit Wohnflächen zwi-
schen 56 m2 bis 97 m2, eine 4-Raum-Wohnung 
im Dachgeschoss mit ca. 89 m2 und eine Gewer-
beeinheit im Erdgeschoss. Insgesamt sind fünf 
Wohnungen barrierearm durch einen Aufzug 
erreichbar, eine davon ist rollstuhlgerecht. Alle 
Wohnungen verfügen übereinen Balkon, Fen-
ster in den Küchen und den Bädern erhöhenden 
Wohnkomfort. Das Gebäude ist im Sommer 
2022 bezugsfertig. Die Investition beträgt ca. 
3,5 Mio. € und ist freifinanziert.

Familienkarte auch in Tourist- 
Information erhältlich
Der Thüringer Landtag hat beschlossen, dass 
jedes kindergeldberechtigte Kind in diesem 
Jahr ein Guthaben im Wert von 50 Euro erhal-
ten kann, um damit ermäßigt bzw. kostenlos 
Kultur- und Freizeiteinrichtungen in Thüringen 
nutzen zu können: Die Thüringer Familienkarte. 
Die Familienkarte wird in Form von Gutschein-
heften an die Thüringer Familien mit kinder-
geldberechtigten Kindern ausgegeben. Die 
Gutscheine können bis zum 14. November 2021 
in über 200 Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
eingelöst werden. In Gotha ist dies im Tierpark, 
den Museen im Schloss Friedenstein, dem Her-
zogliches Museum oder dem Mehrgeneratio-
nenhaus möglich.

Ausgabestelle der Gutscheinhefte ist neben 
der Impfstelle in der Kastanienallee auch Gotha 
adelt – Tourist-Information & Shop. Hier kön-
nen die Familienkarten während der regulären 
Öffnungszeiten gegen Vorlage des Informati-
onsschreibens und des Kindergeldbescheids 
abgeholt werden. Für Familien, die kein Schrei-
ben erhalten haben, liegen Formulare bereit.

  Gotha adelt – Touristinformation & Shop: 
Hauptmarkt 40 in Gotha. 
Montag – Freitag 10:00 – 18:00 Uhr und 
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr.
Weitere Informationen unter: 
www.tmasgff.de/familienkarte

Genussvolle Führungen  
im Tierpark Gotha
In den vergangenen Jahren veranstaltete die 
KulTourStadt Gotha GmbH in Kooperation mit 
der Weinmanufaktur Erfurt mehrere außer-
gewöhnlich genussvolle Führungen im Tier-
park Gotha. Aufgrund der großen Nachfrage 
werden die Weinspaziergänge in diesem Jahr 
fortgesetzt und überraschen zum Teil mit neu-
en Schwerpunkten. Begleitet von einem Tier-
parkmitarbeiter und einem Weinexperten der 
Weinmanufaktur Erfurt werden die Teilneh-
mer während eines etwa zweistündigen Spa-
ziergangs durch den Tierpark erlesene Weine 
und feine Speisen genießen. Dazu erfahren sie 
Wissenswertes zu den verschiedenen, dort le-
benden Tierarten. Die Auswahl der Weine und 
der vorgestellten Tiere hängt dabei vom jewei-
ligen thematischen Schwerpunkt der Führung 
ab. Der erste Weinspaziergang in diesem Jahr 
wird am Sonntag, den 19. September 2021, um 
15.00 Uhr stattfinden und trägt den Titel „Eu-
ropäische Weine“. Am Samstag, den 6. Novem-

ber 2021, um 15:00 Uhr stehen „Wolf, Wein und 
süße Speisen“ sowie die Vorbereitung der Tiere 
auf den Winter im Vordergrund des Spazier-
gangs. Die Tickets für diese Veranstaltungen 
sind zum Preis von 24,90 € (inkl. Eintritt in den 
Tierpark, Getränke und Imbiss) in der Tourist-
Information Gotha am Hauptmarkt 40 erhält-
lich. Dabei ist zu beachten, dass für jede dieser 
Veranstaltungen nur eine begrenzte Anzahl an 
Tickets zur Verfügung steht. 

  Weitere Informationen zum Tierpark sind 
unter: www.tierpark-gotha.de nachlesbar.

Gothaer  
Fassadenpreis 2021 
ausgeschrieben
Die Stadtverwaltung schreibt in diesem 
Jahr zum neunten Mal den „Gothaer Fas-
sadenpreis“ aus. Mit diesem Preis soll auf 
besonders gute gestalterische und hand-
werkliche Qualität bei der Sanierung von 
Altbaufassaden, aber auch bei Neubauten 
aufmerksam gemacht werden. Der außer-
ordentliche Einsatz von Bauherren, Archi-
tekten und Handwerksfirmen erfährt damit 
eine besondere Würdigung. Die VR Bank 
Westthüringen spendete 5.000 Euro für die 
Herstellung der Plaketten, die den Preis-
trägern zur Anbringung an ihr Haus über-
reicht werden.

Teilnahmeberechtigung
Zur Teilnahme am Wettbewerb sind private 
Bauherren berechtigt. Außerdem können 
auch von interessierten Bürgern und Fach-
leuten Vorschläge eingereicht werden. Die 
Objekte müssen zwischen 2019 und 2021 re-
alisiert worden sein.

Bewertung
Bewertet werden die gestalterische Leis
tung, der ästhetische Anspruch, die hand-
werkliche Qualität und bei Altbaufassaden 
insbesondere der Umgang mit dem histo-
rischen Bestand. Auch der Gesamteindruck 
des Objektes mit Einfriedungen, Eingängen, 
Vorgärten oder Hofbereichen wird beurteilt.

Bewerbungsunterlagen
Die Bewerbungsunterlagen müssen fol-
gende Angaben enthalten:
1.	 Adresse des Gebäudes und des Bauherrn
2.	� Angaben zum Gebäude (Nutzung, Bauart, 

Baujahr)
3.	 Dauer der Sanierung oder Bauzeit
4.	 Architekt, Bauleiter, Handwerksbetriebe
5.	� Fotos zum Gebäude (Mindestgröße  

13 x 18)
6.	� Bekenntnisschreiben: „Hiermit erkenne 

ich die Wettbewerbsbedingungen und die 
Entscheidung der Jury an.“

7.	 Ort, Datum, Unterschrift
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Abgabetermin
Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 
Freitag, dem 18. Oktober 2021, in einem 
verschlossenen Umschlag beim Stadtpla-
nungsamt Gotha, Ekhofplatz 24, Zimmer 
307 abzugeben oder mit der Post an die 
Stadtverwaltung Gotha, Stadtplanungsamt, 
Hauptmarkt 1, 99867 Gotha zu zusenden. Die 
Preisträger des „Gothaer Fassadenpreises“ 
werden im November 2021 von Oberbürger-
meister Knut Kreuch und der Jury öffentlich 
vorgestellt sowie mit den Plaketten ausge-
zeichnet.
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Stadtbibliothek für Deutschen  
Lesepreis 2021 nominiert
Die Stadtbibliothek „Heinrich Heine“ ist mit ih-
rem Projekt „Aus Geschichten werden Bilder 
und gesprochene Sätze“ in der Kategorie He-
rausragende Leseförderung mit digitalen Medi-
en für den Deutschen Lesepreis 2021 nominiert. 
Mit dem Projekt fördert die Stadtbibliothek Go-
tha die Lese- und Medienkompetenz mit digi-
talen Medien, besonders von benachteiligten 
Kindern und möchte ihnen damit auch den Zu-
gang zur Bibliothek erleichtern. Dabei steht eine 
eigenständige und kreative Mediennutzung der 
Kinder an erster Stelle. Digitale Medien können 
nicht nur ausprobiert werden, es wird auch mit 
ihnen gelernt, um die Bildungschancen der jun-
gen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu ver-
bessern.
50 Projekte und Personen in fünf Kategorien 
umfasst die Shortlist des Deutschen Lese-

preises 2021. Ausgewählt wurden sie aus rund 
400 Bewerbungen aus dem gesamten Bundes-
gebiet. Die Preisträgerinnen und -träger wer-
den am 3. November digital verkündet. Der mit 
insgesamt 25.000 Euro dotierte Preis ist eine 
gemeinsame Initiative von Stiftung Lesen und 
Commerzbank-Stiftung und wird seit 2013 für 
vorbildhaftes Engagement in der Leseförde-
rung verliehen. Er steht unter der Schirmherr-
schaft von Prof. Monika Grütters, Staatsmini-
sterin für Kultur und Medien.
Die Stadtbibliothek Gotha konnte mit dem 
Thüringer Bibliothekspreis 2019 und der Aus-
zeichnung als „Bibliothek des Jahres in kleinen 
Kommunen und Regionen“ 2020 vom Deutsche 
Bibliotheksverband und der Deutsche Telekom 
Stiftung bereits zwei renommierte Ehrungen 
für sich gewinnen. 

Thüringer Mundart auf der großen 
Leinwand: Film von Gerald Backhaus feiert Premiere
Am Montag, dem 20. September 2021, feiert 
im Cineplex-Kino ein neues Werk des Gothaer 
Filmemachers Gerald Backhaus Premiere. Für 
den zweiten Teil des 2019 erschienen Films 
„Thüringen, Deine Sprache“ war das Filmteam 
erneut quer durch den Freistaat unterwegs, um 
vielfältige sprachlichen Besonderheiten ein-
zufangen. Dabei kommen auch der Goth’sch-
Experte Andreas M. Cramer und Hochseilartist 
André Weisheit zu Wort. Neben Gotha wurden 
auch Bad Frankenhausen, Frankenheim, Gera, 

Kaltenwestheim, Lauscha, Oberweißbach, Suhl 
und Ummerstadt besucht. 
Nachdem bereits der Vorgänger-Film seine 
Premiere in Gotha feierte, wird auch „Thürin-
gen, Deine Sprache – Teil 2“ in der Residenz-
stadt – im Beisein von Oberbürgermeister Knut 
Kreuch – erstmals auf der großen Leinwand 
gezeigt. Los geht es am 20. September 2021 um 
18:00 Uhr im Cineplex-Kino in der Gartenstraße. 
Karten können über das Kino gekauft werden, 
Tel. 0 36 21/22 90 90. 

Großes Eröffnungsfest der RoboThek  
in der Stadtbibliothek
Am Samstag, dem 18. September 2021, findet in 
der Stadtbibliothek von 10 bis 16 Uhr das Eröff-
nungsfest der RoboThek und des zur Stiftung 
für Technologie, Innovation und Forschung 
Thüringen (STIFT) gehörenden Schülerfor-
schungszentrums Gotha statt.
Neben der offiziellen Eröffnung und einem Vor-
tragsprogramm können alle Interessierten un-
terschiedliche Roboter und mehr an verschie-
denen Mitmachstationen ausprobieren und 
sich an Informationsständen über Robotik in-
formieren. Außerdem wird sich der neue huma-
noide NAO-Roboter zum ersten Mal vorstellen. 
Für ihn sucht die Stadtbibliothek noch einen 
passenden Namen – an der Suche kann sich 
jeder beteiligen. Um 14 Uhr gibt es eine Kinder-
buchlesung mit Andreas Hüging und seinem 
Buch „ROKI – Ferien mit Schatzschlamassel“. 
Anschließend findet die Preisverleihung des 
Freizeit-Leseprojekts „Ich bin eine Leseratte“ in 
der Kinderwelt statt.  
Bei einem Bücherflohmarkt kann außerdem ge-
stöbert werden und der Freundeskreis der Stadt-

bibliothek versorgt die Gäste mit Bratwurst, kal-
ten Getränken sowie Kaffee und Kuchen.
Die RoboThek und das Schülerforschungs-
zentrum Gotha sind ein Ort der MINT-Bildung 
(MINT = Mathe, Informatik, Naturwissenschaf-
ten, Technik). Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können dort im Rahmen von Veranstal-
tungen, Workshops, AGs und Forscherclubs 
verschiedene Roboter, Bau- und Experimen-
tierkästen und Technik ausprobieren und da-
bei MINT praktisch erleben. Schülerinnen und 
Schüler erhalten außerdem Unterstützung bei 
naturwissenschaftlichen Forschungsprojekten 
und Seminarfacharbeiten. Zukünftig wird in 
der Stadtbibliothek also nicht nur gelesen, son-
dern auch programmiert, getüftelt, gebastelt, 
geforscht und experimentiert.

  Die Teilnahme am Eröffnungsfest der 
RoboThek ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Auf Abstandsregeln, 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes und 
Hygienemaßnahmen wird geachtet.

Fußtheater  
mit Anne Klinge
Schon einmal etwas von einem Fußthea-
ter gehört oder gesehen? Der Freundeskreis 
der Stadtbibliothek Gotha lädt am 11. Okto-
ber 2021 dazu ein, diese besondere Tech-
nik des Körpertheaters kennenzulernen. Die 
Zuschauerinnen und Zuschauer erwartet 
im Hanns-Cibulka-Saal ein spannendes und 
fröhliches Programm mit dem Titel „Fuß-
mord und andere Liebesdramen“. Wie der Ti-
tel schon sagt, geht es um Liebe, Intrigen und 
Geschichten, die das Leben so schreibt. Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen, zu erleben, 
wie Theater mit Händen und Füßen lebendig 
wird und seine Zuschauer in den Bann zieht. 
Die Stadtbibliothek bietet mit dieser Veran-
staltung eine Unterhaltung, die im wahrsten 
Sinne des Wortes „Hand und Fuß“ hat.

  Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr, 
ab 18:30 Uhr ist Einlass. Karten können 
ab sofort und ausschließlich in der Stadt
bibliothek gekauft werden (Mitglieder  
des Freundeskreises: 13 €, Nicht-Mitglieder: 
16 €). Weitere Informationen zur Veranstal-
tung sind auf der Internetseite des Freun-
deskreises der Stadtbibliothek Gotha zu 
finden: 
www.freundeskreis-stadtbibliothek-gotha.de

Informationsabend 
zum Welthospiztag
Die Hospiz-Initiative Gotha e. V. und die Stadt-
bibliothek laden am Samstag, dem 9. Oktober 
2021, um 18:00 Uhr zu einem Informationsabend 
zu den Themen „Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht“ ein.
Jeder Mensch will über sein Leben selbst be-
stimmen. Doch was geschieht, wenn man durch 
Behinderung oder Krankheit nicht mehr dazu in 
der Lage ist? Erika Igel vom Amtsgericht Gotha 
informiert darüber, wie der letzte Wille auf Pa-
pier gebracht werden kann. Dieser Vortrag dient 
als Denkanstoß und Hilfestellung, um sich selbst 
mit dieser Thematik auseinander zu setzen. Im 
Anschluss werden Fragen zu Patientenverfü-
gung sowie zu Vorsorge- und Betreuungsvoll-
macht beantwortet.
„Heute oder Morgen“ heißt das Theaterstück, das 
zu Beginn der Veranstaltung von Christine Reit-
meier und Liza Sarah Riemann aufgeführt wird. 
Die beiden Schauspielerinnen lassen machen die 
Bedeutung der Enttabuisierung von Sterben und 
Tod bewusst erlebbar.

  Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr, 
der Einlass in den Hanns-Cibulka-Saal ist ab 
17:30 Uhr möglich. Der Eintritt ist frei.  
Auf die Einhaltung der gültigen Hygiene
regeln wird geachtet.
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Ausstellungen und Veranstaltungen  
im Tivoli
Geboren in Auschwitz: 
Ausstellung und Vortrag
Die Ausstellung „Ich konnte nicht schreien, 
nur deshalb lebe ich noch“: Geboren in Ausch-
witz von Alwin Meyer kann im Tivoli noch bis 
zum 10.10.2021 dienstags bis donnerstags von 
10:00 bis 17:00 Uhr und nach Vereinbarung so-
wie bei Veranstaltungen besichtigt werden. Die 
Ausstellung porträtiert Kinder, die in Auschwitz 
und anderen Lagern unter kaum vorstellbaren 
Bedingungen geboren wurden und über ihr Le-
ben berichten. 
–	 �Vortrag von Alwin Meyer: „Vergesst uns 

nicht: Die Kinder von Auschwitz“,  
Tivoli Gotha, 06.10.2021, 19:00 Uhr. 

–	 �Historische Stadtspaziergänge „Auf 
den Spuren jüdischen Lebens in Gotha“ 
mit Matthias Wenzel, 18.9.2021 und 
10.10.2021, jeweils 14:00 Uhr,  
Treffpunkt Stadtmodell.

Vortrag: Eva Mosbacher – ein 
jüdisches Mädchen und der  
Kindertransport nach England
Eva Mosbacher, deren Familie mit Gotha ver-
bunden ist, steht stellvertretend für etwa 
10.000 Kinder, die von Ende 1938 bis zum Ende 
des Zweiten Weltkrieges insbesondere aus 
Deutschland mit Kindertransporten nach Eng-
land in Sicherheit gelangten. Christoph Gann 
aus Meiningen hat die Lebensgeschichte er-
forscht, ein gleichnamiges Kinderbuch und eine 
bedeutende Biographie über Raoul Wallenberg, 
der 1944/45 tausenden ungarischen Juden das 
Leben rettete, geschrieben.     
–	 �Vortrag von Christoph Gann; 
	 Tivoli Gotha, 21.09.2021, 19:00 Uhr

Themenabend zu 101 Jahren  
Thüringen
Der Freistaat Thüringen konnte 2020 sein 
100-jähriges Bestehen sowie den 30. Jahres-
tag seiner Wiedergründung feiern. Der 76-jäh-
rige Kartograph Hartmut Reichmuth, der drei 
Jahrzehnte seines Berufslebens im VEB Her-
mann Haack Gotha hat in mehr als 20 Jahren 
akribischer Arbeit eine Karte geschaffen, die 
die acht thüringischen Einzelstaaten und das 
preußische Thüringen mit Stand November 
1918 zeigt. Dabei ist die Verwaltung bis zur 
Kreisgrenze mit den Veränderungen bis zum 
Oktober 1922 dargestellt. Parallel dazu gibt 
es eine zweite Ausführung der Karte mit über 
800 ergänzten Gemeinden, bei denen auch alle 
Exklaven beschriftet sind. Zusätzlich entstand 
eine Chronologie über die wichtigsten Gesetze, 
Ereignisse und zeitlichen Abläufe bei der drei-
maligen Gründung Thüringens. 
–	 �Programm: Grußwort: Matthias Hey, MdL  

Gotha – Weltstadt der Kartographie, Vor-
trag Matthias Wenzel, Verein für Stadt-

geschichte Gotha; Das Land Thüringen in 
kartographischen Perspektiven, Vortrag 
Hartmut Reichmuth, Kartograph. Tivoli 
Gotha, 28.09.2021, 19:00 Uhr

Vortrag: „Das belagerte Lenin-
grad 1941 – 1944“
Nahezu 900 Tage lang – vom 8. September 1941 
bis zum 27. Januar 1944 – war Leningrad von 
der Deutschen Wehrmacht eingeschlossen. Als 
Folge der Blockade starben rund eine Million 
Menschen, die weitaus meisten durch Hunger 
und Mangelerkrankungen. Der Vortrag be-
leuchtet das Leben in der belagerten Stadt und 
stellt die deutsche Belagerungsstrategie in den 
Kontext des deutschen Vernichtungskrieges 
der Wehrmacht in der Sowjetunion. Schließlich 
beleuchtet er die Stellung der Blockade in der 
deutschen sowie in der sowjetischen und post-
sowjetischen Erinnerungskultur. 
–	 �Vortrag von Prof. Dr. Jörg Ganzenmüller 

(Vorsitzender der Stiftung Ettersberg), 
Tivoli Gotha, 29.09.2021, 19:00 Uhr

Neue Ausstellung ab 12. Oktober 
Ab 12. Oktober widmet sich im Tivoli eine neue 
Ausstellung den Jüdinnen und Juden in der Ar-
beiterbewegung Thüringens. Im 19. Jahrhun-
dert begannen sich sowohl Jüdinnen und Juden 
wie auch die Arbeiterschaft sozial, kulturell und 
politisch zu emanzipieren. 
Die Wanderausstellung zeigt außerdem die Ge-
schichte des Antisemitismus vom 19. Jahrhun-
dert bis heute in Thüringen und in Deutschland. 
Anhand der Biografien von Thüringer Politi-
kerinnen und Politikern mit jüdischen Wurzeln 
werden weitere Facetten, wie die Geschichte 
des Zionismus erklärt. 
Eine Ausstellung von Arbeit und Leben Thü-
ringen in Kooperation mit Bildung Vereint e.V., 
KommPottPora e.V. und dem Verein für Stadt-
geschichte Gotha. Gefördert vom Landespro-
gramm Denk Bunt des Thüringer Ministeriums 
für Bildung, Jugend und Sport
–	 �Ausstellungseröffnung „Jüdinnen und 

Juden in der Arbeiterbewegung Thürin-
gens“; 12.10.2021, 19:00 Uhr

–	 �Vortrag über den Gothaer Sozialdemo-
krat, Zionist und Kreisarzt Fritz Noack; 
21.10.2021, 18:00 Uhr

–	 �Film und Diskussion über den Schrift-
steller Jan Koplowitz, der in der Maxhütte 
Unterwellenborn Schreibzirkel für Arbei-
ter leitete; 27.10.2021, 18:00 Uhr

  Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist 
frei, um Voranmeldung wird gebeten: 
(03621) 704127, E-Mail: info@tivoli-gotha.de. 
Weitere Info: www.tivoli-gotha.de. 

Konzertabend:  
Jüdische Musiker in der 
Thüringer und Gothaer 
Musikgeschichte
Deutschlandweit wird 2021 das Jubiläums-
jahr „1700 Jahre Jüdisches Leben“ gewürdigt, 
Thüringen schaut in diesem Rahmen außer-
dem auf „Neun Jahrhunderte jüdisches Le-
ben“ mit all seiner Vielfalt zurück. Thüringen 
verfügt mit seiner in Deutschland einmaligen 
barocken Kleinstaatenwelt, die sich bis 1918 
in zahlreichen glanzvollen Residenzen wider-
spiegelte, über ein enormes kulturelles Erbe. 
Auf musikalischem Gebiet setzten zahlreiche 
Hofkapellen und Theater Maßstäbe. Kaum 
bekannt ist jedoch, dass auch bedeutende jü-
dische Musiker im thüringischen Musikleben 
direkt oder indirekt Spuren hinterließen. Der 
Kulturraum Löfflerhaus Gotha und der Verein 
„Bündnis gegen rechts. Gotha ist bunt“ wol-
len im Rahmen des Themenjahrs „Neun Jahr-
hunderte jüdisches Leben in Thüringen“ am 
Samstag, dem 2. Oktober, um 18:00 Uhr mit 
einem Konzertabend mit den Musikern Elena 
Metelskaya und Martin Müller-Weiffenbach 
unter dem Titel „Jüdische Musiker in der Thü-
ringer und Gothaer Musikgeschichte“ in der 
Augustinerkirche auf jüdische Musiker und 
ihre Beziehungen zum Thüringer und Gothaer 
Musikleben vorstellen und so auf ein wenig 
bekanntes Stück Thüringer Musikgeschichte 
aufmerksam machen. 
Der Eintritt ist frei. 

Bürgersprech
stunde des  
Oberbürger
meisters 
Am Donnerstag, dem 7. Oktober 2021, 
von 13:30 bis 17:30 Uhr bietet Oberbür-
germeister Knut Kreuch die nächste Bür-
gersprechstunde im Büro des Oberbür-
germeisters, im Rathaus am Hauptmarkt 
an. Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger, 
die an diesem Tag mit dem Oberbürger-
meister sprechen möchten, sind herzlich 
eingeladen.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist eine 
Anmeldung zwingend erforderlich. Das 
Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung 
ist ebenso Pflicht, wie die Einhaltung der 
Abstandregeln. 
Anmeldungen nimmt Frau Danz unter der 
Tel. 03621/222-336 oder per E-Mail: ob-
assistentin@gotha.de entgegen. 
Ohne vorheriger Anmeldung und ohne 
Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln ist der Besuch der Bürgersprechstun-
de nicht möglich.
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Ausbildungsstart  
in der Stadtverwaltung
Insgesamt sechs Auszubildende 
haben 2021 in der Stadtverwaltung 
ihre Tätigkeit aufgenommen. Bereits 
am 1. August begann Kevin Kern die 
dreijährige Ausbildung zum Fachan-
gestellten für Medien- und Informa-
tionsdienste/Fachrichtung Biblio-
thek. Es waren 13 Bewerbungen bei 
der Stadtverwaltung eingegangen, 
acht Bewerberinnen und Bewerber 
erhielten eine Einladung zum Vor-
stellungsgespräch. Die Ausbildung 
dauert drei Jahre. Die praktische Aus-
bildung erfolgt in der Stadtbibliothek, 
der Berufsschulunterricht findet am 
Staatlichen Berufsschulzentrum Kyffhäuser-
kreis in Sondershausen statt. Zum 1. September 
2021 wurden zwei Auszubildende für den Beruf 
der/des Verwaltungsfachangestellten einge-
stellt. Für diesen Ausbildungsplatz waren 71 
Bewerbungen eingegangen, 31 Bewerberinnen 
und Bewerber wurden zum Vorstellungsge-
spräch eingeladen. Die Entscheidung fiel auf 
Angelina Nechajbo und Moritz Münster aus 
Gotha. Die Ausbildung dauert drei Jahre. Die 
theoretische Ausbildung findet in Weimar statt, 
die berufspraktische Ausbildung in der Stadt-
verwaltung Gotha. Für den Ausbildungsplatz 
im gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-
dienst wurde zum 1. September eine Anwärte-

rin eingestellt. Es waren auf die Ausschreibung 
43 Bewerbungen eingegangen, 23 Personen 
sind zum Eignungstest eingeladen worden. Die 
neun Besten von ihnen erhielten eine Einladung 
zum Vorstellungsgespräch. Im Ergebnis dessen 
wurde Julia Wuth aus Friedrichroda eingestellt. 
Das duale Studium dauert drei Jahre. Die fach-
theoretische Ausbildung findet an der Thürin-
ger Fachhochschule für öffentliche Verwaltung 
in Gotha statt. Die fachpraktische Ausbildung in 
der Stadtverwaltung Gotha. Außerdem haben 
Charmaine Ortlepp und Jacqueline Trabhardt 
am 1. August 2021 die praxisintegrierte Aus-
bildung als staatlich anerkannte Erzieherinnen 
begonnen.

Stadt Gotha fördert Nachwuchs: 
Praxisintegrierte Ausbildung für „Staatlich anerkannte 
Erzieher/Erzieherinnen“ seit August 2021 möglich
Erstmals seit 30 Jahren ist die Stadtverwal-
tung Gotha Ausbildungsbetrieb für „Staatlich 
anerkannte Erzieher / Erzieherinnen“. Bereits 
in den vergangenen Jahren hat sich die Stadt 
an der Ausbildung von staatlich anerkannten 
Erzieherinnen und Erziehern beteiligt, indem 
in den neun städtischen Kindergärten immer 
je eine Stelle für ein Anerkennungspraktikum 
angeboten wurde. Diese Zeiträume wurden 
genutzt, um die Praktikantinnen und Prakti-
kanten näher kennenzulernen, was nicht sel-

ten zu einer anschließenden Festeinstellung 
geführt hat. Seit August 2021 bildet die Stadt-
verwaltung wieder selbst „Staatlich anerkann-
te Erzieher/ Erzieherinnen“ aus und kann nun 
auch auf diesem Weg Nachwuchs fördern und 
gewinnen. 
Die dreijährige Ausbildung zum/zur „Staatlich 
anerkannten Erzieher/Erzieherin“ umfasst in-
tegrierte Schul- und Praxismodule, das Beruf-
spraktikum sowie eine Ausbildung beim Aus-
bildungsträger und wird vergütet. 

Kultur – Gestalten
Uwe Schmidt 03621/214-604
u.schmidt@kreis-gth.de
Malen und Zeichnen
ab 21.09.21, Di, 18:00 – 20:30 Uhr
Bob-Ross-Malkurs: 
„Gebirge hinter grünem Bergsee“
am 23.10.21, Sa. 09:30 – 17:00 Uhr
Töpfern
ab 27.09.21, Mo, 18:30 – 20:45 Uhr

Gesundheitsbildung
Heike Strumpf 03621/214-609
h.strumpf@kreis-gth.de
Orientalischer Tanz für Einsteiger*innen
ab 21.09.21, Di, 18:45 – 20:15 Uhr
(Oriental Dance Healing Art)
Aktiv und achtsam
ab 23.09.21, Do, 16:15 – 17:45 Uhr

VHS-Sprachenland
Heike Strumpf 03621/214-609
h.strumpf@kreis-gth.de
Spanisch – Französisch – Niederländisch
1. Teil ONLINE
ab 22.09.21, Mi, 19:00 – 20:30 Uhr
Englisch Konversation (B1)
ab 23.09.21, Do, 18:00 – 19:30 Uhr

Einzelveranstaltungen
Wir bitten um verbindliche Voranmeldung! 
(03621) 214-603; Bezahlung an der Abend-
kasse
Zuversicht. Von der wichtigsten Energie 
in Krisenzeiten
Livestream aus vhs Hamburg
am 30.09.21, Do, 19:00 – 20:30 Uhr
Mein Testament
am 07.10.21, Do, 17:00 – 18:30 Uhr
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,
Betreuungsverfügung
am 19.10.21, Di, 18:00 – 20:15 Uhr

Eisenacher Str. 3, 99867 Gotha
Tel. 03621/214-609, Fax 03621/214-613
E-Mail: h.strumpf@kreis-gth.de
Internet: www.vhs-gotha.de 
(vollständiges Programm und Anmeldung)

Kreisvolkshochschule
Gotha

Schließzeiten  
der Friedhofs
verwaltung
Die Friedhofsverwaltung bleibt aus inner-
betrieblichen Gründen am 23. September 
ab 13:00 Uhr sowie am 30. September und  
1. Oktober 2021 ganztägig geschlossen.

Weinabend des Städtepartnerschafts
vereins „GothAdua“ e.V.
Der Städtepartnerschaftsverein „GothAdua“ e.V. 
hatte am 3.09.2021 die Mitglieder und Freunde 
des Vereins zur Weinprobe und äthiopischer 
Kaffeezeremonie in den Innenhof des histo-
rischen Maria-Magdalena-Hospital am Brühl in 
Gotha eingeladen - eingerahmt durch musika-
lische Begleitung durch Musiker der Thüringen 
Philharmonie. Der Dank gilt der Stadtverwaltung 
Gotha für die Bereitstellung der Fläche; den Eh-

rengästen (darunter Oberbürgermeister Knut 
Kreuch, Beigeordnete Marlies Mikolajczak, in 
Vertretung des Landrates Beigeordneter Tho-
mas Fröhlich, Matthias Hey MdL) sowie den Mit-
gliedern und Sponsoren für die finanzielle Un-
terstützung an diesem Abend für die Projekte in 
Gothas äthiopischer Partnerstadt Adua. Es war 
ein gelungener Höhepunkt der Vereinsarbeit in 
einem sehr schönen Ambiente.
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Dr. Wolfgang Steguweit ausgezeichnet
In Anerkennung seiner hervorragenden 
Leistungen in der Numismatik sowie seiner 
50-jährigen wissenschaftlichen Tätigkeit hat 
Oberbürgermeister Knut Kreuch am 1. Septem-
ber 2021 im Historischen Rathaus die „Gotha-
Medaille“ an Dr. Wolfgang Steguweit verliehen. 
Im Rahmen des Kulturforums „Die Loge“ hatte 
Steguweit zuvor spannende Einblicke aus sei-
ner Museumslaufbahn in Gotha und Berlin mit 
einem interessierten Publikum geteilt. 
Der am 30. Januar 1944 in Königsberg Gebore-
ne verlor als Kind seine Heimat und fand in der 
Mitte Deutschlands eine neue Zukunft, bevor 
er mit seiner Familie nach Gotha kam, wo 1971 
seine wissenschaftliche und publizistische Tä-
tigkeit in den Museen der Stadt Gotha begann. 
Diesen Wurzeln ist er sein Leben lang treu ge-
blieben. 
„Dem Geehrten gebührt höchster Respekt und 
großer Dank seiner Heimatstadt Gotha für die 

wissenschaftliche Arbeit seit der Berufung als 
Direktor des Münzkabinetts Gotha und seiner 
Beteiligung an der Rückführung der Gothaer 
‚Gold-Münzen‘ im Jahr 2011. Sein Wirken in der 
Numismatik, aber auch in der Kunstgeschichte 
tragen europäischen Vorbildcharakter“, wür-
digt Knut Kreuch das Wirken von Dr. Wolfgang 
Steguweit. 
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Modernisierte Außenanlagen sorgen für sicheres Spielen 
am „August-Köhler-Kinderhaus“
Die kleinen Besucherinnen und Besucher des 
„August-Köhler-Kinderhauses“ können sich 
über neugestaltete Außenflächen mit vielen 
Neuerungen freuen. In einer von März 2020 
bis August 2021 andauernden Baumaßnahmen 
setzte die Stadtverwaltung Gotha die Innenhöfe 

in Stand. Die Gesamtkosten von 290.000 Euro 
wurden zu zwei Dritteln durch das Bund-Län-
der-Programm „Soziale Stadt“ gefördert. 
Die beiden Höfe des Kinderhauses waren be-
reits seit Längerem aus Sicherheitsgründen 
gesperrt. Seit 1972 war dort nichts verändert 

worden, entsprechend schlecht war die 
Beschaffenheit der Oberflächen und 
Lichtschächte. Alle alten Betonplatten 
und Lichtschächte wurden nun zurück-
gebaut und entsorgt. Bei der Neuher-
stellung der Lichtschächte wurden die 
Oberflächen mit engmaschigen Ab-
deckungen versehen und die Lage im 
Gelände an das Niveau der Rasen- und 
Pflasterflächen angepasst. Somit be-
steht für die Kinder beim Spielen keine 
Gefahr mehr sich an diesen Bauteilen zu 
verletzen.
Im westlichen Innenhof wurde ein 
großes elektrisch betriebenes Son-
nensegel errichtet. Außerdem wurde 

ein Gerätehaus zum Abstellen von Kleinspiel-
zeug gebaut und ein Weidetunnel gepflanzt. 
Im mittleren Innenhof wurden neun Überda-
chungsschirme, bestehend aus einer pulverbe-
schichteten Stahlkonstruktion und einer Poly-
carbonatabdeckung, fest eingebaut. So ist ein 
regen- und sonnengeschützter Bereich für die 
Kinder entstanden. 
Die Fläche unter den Schirmen wurde gepflas
tert, alle anderen Bereiche wurden begrünt. Es 
entstanden eine Kräuterschnecke, ein Hochbeet 
mit Erdbeeren und verschiedene andere Beete. 
Zur Unterbringung der Gartengeräte für die 
Kinder wurden zwei große witterungsbestän-
dige Schränke fest aufgestellt.

  Beteiligte Firmen:
Planung: AIG Gotha GmbH  
(Architekten und Ingenieure), Gotha 
Ausführung Neugestaltung Höfe: Land-
schaftsbau Montag GmbH & Co. KG, Erfurt
Ausführung Überdachung: Pönicke Warte
hallen Bau, Ballenstedt

Verkehrsberuhigung der Innenstadt:
Infoveranstaltung in der Stadthalle
Zur Stärkung der Aufenthaltsqualität in der In-
nenstadt und im Zusammenhang mit der hoch-
wertigen Sanierung des Hauptmarktes und 
der Innenstadt insgesamt bedarf es nach den 
Erfahrungen der letzten Jahre und dem Wan-
del an Nutzungsansprüche des öffentlichen 
Raumes Maßnahmen zur Regulierung der Be-
fahrbarkeit der Innenstadt für Nichtberechtigte. 
Um die direkten Anwohner und Gewerbetrei-
benden über die geplanten Maßnahmen zu in-
formieren, findet am 13. Oktober 2021 um 19:00 

Uhr in der Stadthalle eine Bürgerinformations-
veranstaltung statt, zu der der Oberbürgermei-
ster die Anwohner und Gewerbetreibenden der 
Innenstadt sowie auch sonstige Interessierte 
einlädt. Aufgrund der derzeit nicht absehbaren 
Corona-Situation und der damit verbundenen 
möglichen Beschränkungen zum Termin ist 
eine Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03621/222-111 erforderlich. Nicht vorab regis-
trierte Personen muss unter Umständen der 
Zutritt verweigert werden.

BGG stellt neue 
Publikation vor
Am 9. September 1821 
wurde August Köhler in 
Traßdorf (heute Ilm-Kreis) 
geboren. 1848 kam er nach 
seinem Engagement an 
der Salzmannschen Erzie-
hungsanstalt in Schnep-
fental nach Gotha, wo er 
bis zu seinem Tode im 
Jahre 1879 als Pädagoge 
wirkte und sich insbesondere der Entwicklung 
der Kindergartenpädagogik widmete.
Anlässlich des 200. Geburtstages August Köh-
lers präsentierte die Baugesellschaft Gotha 
mbH ein Buch, das den Bau ihrer „August-Köh-
ler-Wohnanlage“, die Geschichte des Gebäude-
komplexes und den Pädagogen selbst vorstellt.
Mit der „August-Köhler-Wohnanlage“, die 
durch eine Gruppe von Gothaer SeniorInnen 
initiiert wurde, entstand in einem mehrjährigen 
Prozess ein Quartier mit 29 Wohnungen, einem 
Gemeinschaftsraum und einer Gesamtinvesti-
tion von 7,24 Millionen Euro. Mit Unterstützung 
von sechs externen Autoren ist es der Bauge-
sellschaft mbH gelungen, nun ein Buch darüber 
zu verfassen, wie es geschafft werden konnte, 
die vorgefundenen Grundstücke zwischen der 
Siebleber Straße und dem Siebleber Wall in 
ihrer komplizierten Konstellation für eine zeit-
gemäße Bebauung nutzbar zu machen und ein 
neues zu Hause für viele Menschen zu schaffen.
Das Buch ist zum Preis von 15 Euro in der Ge-
schäftsstelle der Baugesellschaft (August-
Creutzburg-Str. 2), den Seniorenklubs und ab 
demnächst im Gotha-adelt-Laden erhältlich.
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Ballspiel- und Skateanlage an der Werner-Sylten-Straße 
eröffnet: Investition von 663.000 Euro in sportliches Freiraumangebot
Nach mehr als 20 Monaten intensiver Pla-
nungen, Bürgerbeteiligungen, der Erarbeitung 
von Gutachten, der Baugenehmigung und der 
Vergabeverfahren für Bauleistungen, wurde 
am 10. September 2021 nach sieben Monaten 
Bauzeit die Ballspiel- und Skateanlage an der 
Werner-Sylten-Straße eröffnet. Die Bauarbei-
ten, die im März dieses Jahres begonnen hat-
ten, konnten trotz der Corona-Pandemie und 
der erschwerten Bedingungen für alle am Bau 
Beteiligten wie geplant ausgeführt werden.
Wenn die Pflanzarbeiten im November 2021 ab-
geschlossen sind, wurden insgesamt 663.000 
Euro in das Bauvorhaben investiert. Die Maß-
nahme wurde mit Fördermitteln aus dem 
Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“ in 
Höhe von 431.066 € unterstützt. Mit der Pla-
nung der gesamten Anlage wurden das Pla-
nungsbüro plandrei Landschaftsarchitektur 
GmbH aus Erfurt mit dem Büro DSGN CON-
CEPTS UG aus Münster beauftragt. Mit der 
Ausführung der Landschaftsbauarbeiten wur-
de die Firma Landschaftsbau Erfurt Simonsen 
GmbH & Co.KG aus Erfurt betraut und mit der 
Ausführung der Ortbetonarbeiten speziell für 
die Skateranlage die Firma Maximilian Häring 
aus München. Von städtischer Seite wird das 
Bauvorhaben vom Garten-, Park- und Fried-
hofsamt betreut.
Bereits im Jahr 2018 wurde durch den Stadt-
rat der Stadt Gotha einstimmig der Beschluss 
zum Bau einer neuen Ballspiel- und Skatean-
lage gefasst. Die neue Anlage ergänzt beson-
ders die Freizeitangebote des gegenüberlie-
genden Kinder- und Jugendtreffs „Zelle“. Auf 
der ehemals brachliegenden Fläche von 4.100 
Quadratmetern werden die Jugendlichen ab 
sofort attraktive Freiräume zur sportlichen 
Betätigung wie Ballspielen, Biken und Skaten 
nutzen können.
Um das Bauvorhaben rechtssicher durchfüh-
ren zu können, wurde im Vorfeld eine positive 
Schallimmissionsprognose erarbeitet, die Bau-
genehmigung eingeholt und erfolgreich die 
oben genannten Fördermittel akquiriert. Um 
ein für NutzerInnen und Kommune optimales 

Planungsergebnis zu 
erreichen, wurde 2019 
eine Bürgerbeteiligung 
durchgeführt, deren Er-
gebnisse als Grundlage 
für die weitere Planung 
dienten.
Bei der Gestaltung der 
Anlage konnten die ca. 
zwei Meter Höhenun-
terschied zwischen den 
beiden Spielebenen 
vorteilhaft genutzt 
werden. Es entstan-
den zwei terrassenar-
tig angelegte Ebenen, 
die für die notwendige 
räumliche Trennung 
und Anordnung der 
Ballspielanlage und der Skateanlage wichtig 
sind. Auf der asphaltierten Ballspielfläche mit 
einer Größe von 550 m2 stehen zwei Fußball-
tore und ein Basketballkorb zur Verfügung. Die 
Skateanlage in der oberen Nutzungsebene hat 
eine Größe von ca. 600 m2 und ist in ihrer Funk-
tion eine Mischung aus Street-Skate und Flow-
Anlage. Alle Skate-Elemente sind so konzipiert, 
dass sich Anfängerinnen und Anfänger stufen-
weise verbessern und auch Fortgeschritte-
ne und Profis ihr Können testen können. Der 
Skatepark ist für Skateboards, Inlineskates 
und BMX-Fahrräder geeignet und kann im 
Ganzen, aber auch in Einzelsektionen, wie z. B. 
Lines befahren werden. So ist auch bei hoher 
Frequentierung eine vielseitige Nutzung mög-
lich. Die Skate-Elemente sind zwischen 40 und 
150 cm hoch. Die beiden Spielebenen sind ver-
bunden durch organische Radiale (Quarters) 
und Schrägen (Banks). Zusätzlich schaffen 
urbane Elemente wie Stufen, Mauern und Ge-
länder weitere Nutzungsmöglichkeiten. Ein 40 
Meter langer barrierearmer Weg, der zwischen 
den Ebenen im Zickzackverlauf angelegt ist, 
ermöglicht nicht nur Menschen mit Rollstuhl 
oder Gehhilfen die Anlage zu erleben, auch El-
tern mit Kinderwagen können das Geschehen 

auf der Skateanlage vom Aufenthaltsbereich 
verfolgen oder die Anlage selbst nutzen.  
Die neue Anlage wurde bewusst in die Land-
schaft integriert. Die Einbindung des Gehölz- 
und Strauchbestandes war von Anfang an Be-
standteil der Planung und ist im Hinblick auf 
den Klimawandel und die Nutzung vorhandener 
Ressourcen wichtiger Teil des gestalterischen 
Konzeptes. Der Zugang erfolgt durch das drei 
Meter breite Tor von der Werner-Sylten-Stra-
ße aus. Die gesamte Anlage ist mit einem 1,80 
Meter hohen Stabgitterzaun abschließbar ein-
gefriedet und mit einer Beleuchtungsanlage, 
die mit einer bedarfs- und nutzerorientierten 
Steuerung über Anforderungstaster sowie über 
Bewegungsmelder kombiniert ist, ausgestattet. 
Die Handhabung der Funktion ist auf Hinweis-
schildern erläutert.
Insgesamt wurden auf der topographisch be-
wegten Spielanlage 1.800 m3 Erdbewegungen 
getätigt. Für die 600 m2 große Skateanlage wur-
den 126 m3 Beton und vier Tonnen Stahl verbaut. 
Für die Ballspielanlage wurden 550 m2 Asphalt-
fläche eingebaut und 210 m Linierung aufge-
bracht. Es wurden 250 m2 Betonsteinpflaster 
und 27 t Findlinge verlegt, 78 Meter Ballfang-
zäune errichtet und 170 Meter Einfriedungs-
zaun gebaut. Es wurden 850 m2 Flächen mit den 
Wieseneinsaaten angelegt, eingesät mit Schaf-
garbe, Glockenblume, Wiesen-Storchschnabel, 
Klatschmohn, Kuckucks-Lichtnelke, Wiesen-
salbei, Kornblume, Wiesen-Fuchsschwanz, 
Zittergras, Wiesenschwingel und Rispengras. 
Mit der Gehölzpflanzung im Herbst wird die 
Anlage baulich fertiggestellt. Dann werden die 
Pflanzflächen bis November noch mit Gefüllten 
Vogelkirschen, Kupferfelsenbirnen und Ku-
gel-Purpurweiden ergänzt. Die Ballspiel- und 
Skateanlage hat von montags bis samstags von 
8 bis 20 Uhr sowie sonntags von 9 bis 13 und 
von 15 bis 20 Uhr geöffnet.

  Die Ballspiel- und Skateanlage hat von 
montags bis samstags von 8:00 bis 20:00 Uhr 
sowie sonntags von 9:00 bis 13:00 und von 
15:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.
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Von dieser Woche an bis Ende des Jahres 2023 
werden die Gallettistraße und die Straße Am 
Kindleber Feld unter Vollsperrung in acht Bau-
abschnitten grundhaft ausgebaut. Die Gesamt-
ausbaustrecke erstreckt sich von der Kreuzung 
Oskar-Gründler-Straße bis vor die Einmündung 
Kindleber Straße und beträgt ca. 1,2 Kilometer. 
Die Komplexmaßnahme umfasst die Erneue-
rung der Trinkwasser- und der Abwasseran-
lagen, die Stromversorgungsleitungen sowie 
die Verlegung der Leerrohrsysteme für den 
Breitbandnetzausbau. Weiterhin werden mit 
der Fahrbahn auch die Gehwege, teilweise mit 
Parkbuchten, und die Straßenbeleuchtung neu 
gebaut und das Straßenbegleitgrün mit Ersatz-
pflanzungen von Bäumen und Sträuchern ge-
schaffen und auch Ausgleichsflächen angelegt.
Diese Leistungen werden als Gemeinschafts-
maßnahme der Stadt Gotha mit dem Wasser- 
und Abwasserzweckverband Gotha und Land-
kreisgemeinden und der Stadtwerke Gotha 
Netz GmbH mit erheblichen Fördermitteln aus 
dem Fördertopf „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ des Thüringer Landes-

verwaltungsamtes durchgeführt. Die Gesamt-
kosten der Maßnahme liegen bei ca. 5,5 Millio-
nen Euro. 
Hauptauftragnehmer für folgende Leistungen 
sind:
•	 Los 1 – Tiefbauleistungen: 
	 �Strassing GmbH, Windmühlenweg 15, 
	 99090 Erfurt
•	 �Los 2 – Straßenbeleuchtung, Technische An-

lagen: Elektrobau Bellinger GmbH, Gewerbe-
straße 5, 99334 Amt Wachsenburg

•	 �Los 3 – TW-Anlagen, Leitungsbau: 
	 �PRT Energietechnik, Salinenstraße 2, 
	 99326 Stadtilm
•	 �Los 4 – Straßenbegleitgrün: 
	 �Landschaftsbau Montag GmbH & Co. KG, 

Flughafenstraße 63, 99092 Erfurt

Über die erforderlich werdenden Sperrungen 
wird jeweils rechtzeitig informiert. Baubeginn 
ist zunächst im Bereich Gallettistraße / Kreu-
zungsbereich Gleichenstraße. Ansprechpartner 
seitens der Stadtverwatung Gotha ist das Tief-
bauamt unter der Rufnummer 03621/222-111.

Baumfällarbeiten nötig 
Zur oben beschriebenen Baumaßnahme zum 
Ausbau der Gallettistraße und der Straße „Am 
Kindleber Feld“ als geförderte Komplexmaß-
nahme zur Revitalisierung eines Gewerbealt-
standortes. Im Zuge dessen müssen 35 Bäu-
me gefällt werden. Dabei handelt es sich um 
20 Säulenpappeln, 9 Roß-Kastanien, 3 Eschen 
und jeweils eine Blaufichte, Vogelkirsche und 
Birke. Für alle Bäume wurde im Vorfeld ein 
Baumschutzgutachten erstellt. Danach weisen 
viele der Bäume, besonders die Hybridpap-
peln, hohe Vitalitätsverluste auf. Da die Bäu-
me außerdem weit in den bisherigen Straßen-
raum reichen, ist eine Fällung unumgänglich. 

Es sind umfangreiche Ausgleichspflanzungen 
geplant, die aber aufgrund des hohen Leitungs-
bestandes nicht durchgehend an der neuen 
Straße erfolgen können. Insgesamt werden 
dort 31 Laubbäume neu gepflanzt und durch-
gängig blütenreiche Krautsäume angelegt. 
Für die Bäume sollen ideale Entwicklungs-
möglichkeiten gegeben werden. Die verblei-
benden Ausgleichspflanzungen erfolgen in 
Form einer Streuobstwiese und eines Feldge-
hölzes an der Ecke zur Kindleber Straße und 
als Feldhecke am Schluftergraben nach Gotha-
Siebleben. Insgesamt werden 104 Laubbäume,  
20 Obstbäume und 92 Sträucher neu gepflanzt.

Komplexmaßnahme „Gallettistraße / 
Am Kindleber Feld“ beginnen

Bürgerengagement 
für gutes Stadtklima
Das Projekt „Bäume für Gotha“ findet weiter 
guten Anklang bei den Gothaerinnen und  
Gothaern. Bis zum 7. September 2021 sind bei 
der Stadtverwaltung Spenden von insgesamt 

48.120 Euro
eingegangen, damit wurden bereits 

40
Bäume gespendet.

Spendenkonto: Stadtverwaltung Gotha
Kreissparkasse Gotha
IBAN:	 DE91820520200750100150
BIC:	 HELADEF1GTH

Verwendungszweck: VW 248 Bäume für Go-
tha, Baumnummer sowie Anschrift der Spen-
der zur Ausfertigung der Spendenquittung

Kontakt: Garten-, Park- und Friedhofsamt
Remstädter Weg 12, 99867 Gotha
Tel. 0 36 21/222-470, Fax 0 36 21/222-485
Ansprechpartnerin: Frau Mikolajczak

Trauer um Myconiuspreisträgerin 
Brigitte Karola Liebs
Am 13. August 2021 ist Myconiuspreisträgerin 

Brigitte Karola Liebs im Alter von 97 Jahren 

verstorben. Oberbürgermeister Knut Kreuch 

würdigt das besondere Engagement der Ver-

storbenen für die Residenzstadt Gotha.

Mit der Myconiusmedaille zeichnete der 

Stadtrat im Jahr 2004 Brigitte Karola Liebs’ 

vielfältiges ehrenamtliches Engagement 

aus, u. a. für die Arbeit im Altstadtverein 

und im Museum für Regionalgeschichte so-

wie auch zur Erhaltung des Löfflerhauses 

und der Restaurierung der Friedrichskirche 

und der Döll-Säulen. Durch ihre persön-

lichen Aktivitäten befanden sich zudem 

der Schlosspark und die Friedrichskirche 

stets in einem gepflegten Zustand. Erwäh-

nenswert ist auch die Aufarbeitung des 

Nachlasses des berühmten Gymnasialpro-

fessors und Schriftstellers Kurd Laßwitz. 

1996 erhielt Brigitte Karola Liebs für ihren 

ehrenamtlichen Einsatz das Bundesver-

dienstkreuz.

Aktivtag 50+ 
28. September 2021
–	� Veranstaltungsort: Gelände des Marineclub 

Gotha e.V. (Seebergsportplatz)
–	� Beginn: 9:00 Uhr
–	� Veranstalter: Stadtverwaltung Gotha
–	� Kooperationspartner:
	 Seniorenbeirat der Stadt Gotha
	 Kreissportbund Gotha e.V.
	 Marineclub Gotha e.V.

  Anmeldung und Fragen: 
Abteilung Senioren, Frau Gratz / Frau Roth 
Tel. 222-239, E-Mail: senioren@gotha.de

Herzliche  
Glückwünsche 
Der Oberbürgermeister 
gratuliert allen  
3.898 Gothaerinnen  
und Gothaern,  
die im September 
Geburtstag 
haben! 

RathausKurier  Nr. 9  /  16.09.2021 Seite 13  Nichtamtlicher Teil



der Städtischen Kinder- 
                                  und Jugendarbeit

01.11. bis 05.11.2021 Ferienprogramm Demokratie 
Leben: Selbstverwalteter Kinder- und Jugendtreff: 
Planen, Einkaufen, Kochen, Tresen, Turniere, Sport, 
Kunst usw. (alles mal fast ohne die erwachsenen 
Begleiter!!) Keine Anmeldung, einfach kommen.

Weitere Infos findet ihr auch unter www.gotha.de

Besondere Veranstaltung

Angebote & Veranstaltungen

DI. 05.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen Spiele im Freien
DI. 05.10.   15 Uhr, KJT Zelle, Graffitiworkshop bei schönem Wetter
DI. 05.10.   16 Uhr, KJZ Big Palais, Billard-Turnier Kinder U15
MI. 06.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Kinderklub: Dolles aus Wolle
DO. 07.10.   14 Uhr, KJT Zelle, Raumdekorationen selbst gebastelt (1 € TNG)

DO. 07.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Graffiti-Projekt
DO. 07.10.   15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Waffeln zur Kaffeezeit (0,25 €)

FR. 08.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Kartenspielturnier für Kinder (1 €)

FR. 08.10.   19 Uhr, KJZ Big Palais, Mic Lounge
MO. 11.10.   16 Uhr, KJZ Big Palais, Tischtennis-Turnier Kinder U15
DI. 12.10.   14 Uhr, KJT Zelle, Waffeln zur Kaffeezeit
DI. 12.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Kreatives Basteln (0,50 €)

DI. 12.10.  � 16 Uhr, KJZ Big Palais, Demokratie leben: Zusammen kochen,  
Rückblick Sommer, Sport & Spiel für alle

MI. 13.10.  � 14 Uhr, KJT Zelle, Wunschbasteln, es stehen 4 Angebote  
zur Auswahl (1,00 € TNG)

MI. 13.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Kinderklub: Dolles aus Wolle
DO. 14.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Graffiti-Projekt
DO. 14.10.   16 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Darts für Kinder (1 €)

DO. 14.10.   14 Uhr, KJT Zelle, Vier gewinnt – Turnier (1 € TNG)

DI. 19.10.   14 Uhr, KJT Zelle, gesunde Salate selbst gemacht (0,50 € TNG)

DI. 19.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Kreatives Basteln (0,50 €)

DI. 19.10.  � 16 Uhr, KJZ Big Palais, Demokratie leben: Vorbereitung Herbst
ferien, Handwerk, Kunst (für Kinder und Jugendliche)

MI. 20.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Kinderklub: Backstube
DO. 21.10.   14 Uhr, KJT Zelle, Basteln mit Wolle (0,50 € TNG)

DO. 21.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Graffiti-Projekt
DO. 21.10.   15 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Waffeln zur Kaffeezeit (0,25 €)

FR. 22.10.   17 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Wizard-Turnier (3 €)

MO. 25.10.   �13 Uhr, KJT Zelle, Projektwoche: Bewegung und Ernährung,  
gesunde Aufstriche (0,50 € TNG)

DI. 26.10.   �13 Uhr, KJT Zelle, Projektwoche: Bewegung und Ernährung,  
Sportspiele

DI. 26.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Gesundes Kochen (2,50 €)

DI. 26.10.  � 16 Uhr, KJZ Big Palais, Demokratie leben: 1. Tag selbstverwalteter 
Kinder- und Jugendtreff

MI. 27.10.   �13 Uhr, KJT Zelle, Projektwoche: Bewegung und Ernährung,  
gesunde Nachspeisen (1 € TNG)

MI. 27.10.   15 Uhr, KJZ Big Palais, Kinderklub: Herbstbasteln
MI. 27.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Kreativer Workshop (1 €)

DO. 28.10.  � 13 Uhr, KJT Zelle, Projektwoche: Bewegung und Ernährung,  
Sportspiele

DO. 28.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Kickerturnier für Kinder (1 €)

FR. 29.10.   15:30 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Spielespaß für Kinder (1 €)

FR. 29.10.   �16 Uhr, KJT Zelle, Projektwoche: Bewegung und Ernährung,  
Besuch des Stadtbades (1 € TNG)

15 Uhr, KJZ Big Palais, Fitness in Zweiergruppen nach Absprache möglich
15 Uhr, KJZ Big Palais, Fahrradselbsthilfewerkstatt auf Anfrage möglich
15 Uhr, KJZ Big Palais, Bewerbungs- & Hausaufgabenhilfe täglich möglich
14 Uhr, KJT Zelle, Hausaufgabenhilfe täglich möglich
15 Uhr, KJT Zelle, Bewerbungshilfe möglich jeden Do/Fr oder nach Absprache
16 Uhr, KJT „Anger“ Sundhausen, Spielen, Basteln, Kochen, Backen und viele  
kreative Möglichkeiten täglich möglich

Kinder- & Jugendtreff  
GOTHA-Sundhausen
Am Anger 7, Tel. 03621/75 87 47
E-Mail: kjt-sundhausen@gotha.de
Infos bei: Marina Bechler & Thomas Kühn

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 13 – 20 Uhr

Stadtbibliothek Gotha 
HEINRICH HEINE
Friedrichstr. 2 – 4, Tel. 03621/222-670
E-Mail: service.bibliothek@gotha.de
Infos bei: Ronny Lehmann & Conny Meleschko
Öffnungszeiten: Di bis Fr 10 – 18, Do – 19, Sa 10 – 13 Uhr

Kinder- & Jugendtreff 
Zelle
Werner-Sylten-Str. 2, Tel. 03621/70 85 04
E-Mail: kjz-zelle@gotha.de
Infos bei: Maik Kreutzburg & Jens Heerda

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 13 – 20 Uhr

MOBILE JUGENDARBEIT  
IN GOTHA-SIEBLEBEN
Gemeinsame Angebote der Städtischen Kinder-  
und Jugendarbeit und der evangelischen Kirchgemeinde 
Siebleben, Tel. 03621/70 85 04
Infos bei: Jens Heerda & Tino Schimke

Kinder- & Jugendzentrum  
Big Palais
Schäferstr. 10, Tel. 03621/73 71 80
E-Mail: kjz-bigpalais@gotha.de
�Infos bei: Bernhard Krollmann,  
Ines Nördershäuser & Sven Kerber

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 14 – 22 Uhr

Demokratiefestival
Welche Ideen und Wünsche hast Du für Deine Stadt? Wie wür-
dest Du Gotha mitgestalten und welche Möglichkeiten hast Du 
dazu? Um diese Fragen zu klären, laden wir Dich herzlich zum 
kleinen Demokratie-Festival Re:Present am 23.09.2021 ein.
Jugendliche und interessierte Bürger:innen entwickeln Ideen 
für positive Zukunftsbilder der Stadt und denken und gestalten 
so ihr Wohnviertel mit. Der Coburger Platz wird für diesen Tag 
komplett umgestaltet. Es werden Pop-up-Möbel aufgestellt und 
es finden Workshops statt. Der lokale Künstler Fex52 wandelt mit 
den Jugendlichen selbst erarbeitete Slogans in Graffitis um. Eine 
interaktive und multimediale Ausstellung rund um das Thema 
Mitbestimmung und politische Teilhabe lädt zu Gesprächen ein. 
In der „Lebendigen Bibliothek“ können sich die Besucher:innen 
Menschen mit unterschiedlichen Berufen, verschiedenen Her-
künften und Glaubensrichtungen ausleihen. Aus den Eindrücken 
und Impulsen des Tages textet der Musiker Fesas einen Rap. 
Wenn Du ein Teil von diesem Projekt sein willst, dann komme 
gerne am 23. September ab 12 Uhr auf den Coburger Platz! Die 
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Voranmeldung möglich.

  Programm: unter www.wir-leben- 
demokratie.de/diskussionsforum-represent/
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neue.Öffnungszeiten.

Liebe Gäste, aufgrund der Corona-Bestimmungen 
gelten bis auf Weiteres folgende Öffnungszeiten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Montag nur Vereinsschwimmen
Dienstag 06.00 – 07.30 Uhr Frühschwimmen, 
 10.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch nur Vereinsschwimmen
Donnerstag 06.00 – 07.30 Uhr Frühschwimmen, 
 10.00 – 21.00 Uhr
Freitag 12.00 – 21.00 Uhr
Samstag 10.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr

Unsere Sauna bleibt geschlossen.www.stadt-bad-gotha.de
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Der Rathaus-Kurier erscheint einmal monatlich und wird 
kostenlos an alle Haushalte der Stadt Gotha verteilt. Eben-
falls ist der Rathaus-Kurier an den Infotheken der Stadt-
verwaltung und in der Gotha-Information kostenlos erhält-
lich. Der postalische Einzel- oder Dauerbezug kann über 
das Büro für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Stadt 
Gotha für eine Unkostenpauschale von 1,29 € pro Exemplar 
bestellt werden. Der Rathaus-Kurier ist auch online im pdf-
Format abrufbar. www.gotha.de/rathauskurier

Der Rathaus-Kurier wird auf umweltfreundlichem (chlor-
frei gebleichtem) Papier gedruckt.

I m p r e s s u m
Die nächste Stadtratssitzung 
findet am Mittwoch, dem 22. September 2021,  
um 17:00 Uhr in der Stadthalle Gotha statt.  
Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
eingeladen. 

 � Tagesordnung unter www.gotha.de

Die nächste Ausgabe des  
Rathaus-Kuriers
erscheint voraussichtlich am 28. Oktober 2021
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